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INER CNDENTAAUSRe
Wien ,Montag 29 .September 191

adLagerhaus .

Heute nachmittags fand eine Besichtigung des neuenLagerhauses
durchdieVertreterderFressestatt .HiezuhattensichBürgermeister
Dr .Weiskirchner ,VizebürgermeisterHierhammer,der gesamteLager¬
hausausschuß mit seinem ObmannOR .Effenberger an der Spitze ,der
ektionsrat undLeiter derDirektiondes österr .HandelsmuseumsDr
Karminski,dieBeamtendesLagerhauses,ObermagistrateratDr,
Konst.Mayer,MagistratssekretärDr .NübelunddieamBaubeschäftig-¬
ten Kontrahenteneingefunden.BeimHauptportalebegrüßteGR .Effen¬
bergerdenBürgermeister,welchererwiderte,erhabeesfürseine
Pflichterachtet ,dieVertreterderPressezueinerVorbesichtigung
einzuladenundihnendafürdankte,daßsiederEinladungFolge
geleistet .DerTagderfeierlichenEröffnungsei kaumgeeignet,
denneunnBaugenauundgründlichzubesichtigenunder legeWert
darauf ,die Vertreter der Fresseeingehendzu informierenübereinen
Zweckbau,derberugensei ,nichtnurunterdenTagesneuigkeiten
anläßlich der - röffnung ,sondern insbesondere imvolkswirtschaftli¬
chenTeileder Blätter Sinenksteinin der EntwieklungderApprovisi¬
onierungWienszu bilden .Er bitte die Herren ,wohlwollend
dasneueWerkderJemeindezubetrachten.EswurdesodanneinRund¬
Øgangdurchdas neueJebäudeangetreten ,wobeiein Vertreterder

Firma,welcherøndiemaschinelleEinrichtungübertragenwar ,die
Erklärungengab. ---¬

nergrundbahnen.DasGemeindematskomiteezumStudiumder
UnterginlbahnenhieltheuteunterdemVorsitzedesBürgermeisters
Dr .WeiskirchnereineSitzungab ,in welcherObermagistnatsratDr.
Weißüberdie Stellungnahmeder Jemeinde" ienburElektrifizierung
der Stadtbahnundihr Verhältnis zur Untergrundbahnfrageberichtete .
NacheingehanderBebatte ,anwelchersichsämtlicheMitgliederdes
Komiteesbeteiligten ,wurdeeinstimmigderPeschlußgefasst ,den
Bürgermeisterzu ermøächtigen ,daßer mit demEisenbahnministerin
Verhandlungenwegender Jebergabeder Stadtbahnin denStaatsbetrieb
zumZweckeihrer Elektrifizierungeintrete .DieKommissionder
Verkehraanlagensoll hiebei mit ihremübrigenWirkungskreisweiter
bestehenbleiben .WenndieStadtbahnin denBetriebderStaatsbahn-¬
verwaltungübergeht ,so wirddie Gemeindehiebei jenenBedingungen
stellen ,welchedie Interessen der Bevölkerungan der WienerStadt¬
bahn sowie die finanziellen ø Interessen der Gemeindezuwahren
geeigretsind ;desgleichenwirdbei denVerhandlungenauchdieEr¬
werbungder Konzessionder Untergrundbahnenfür die Gemeindegefor-¬
dertwerden ;fernerwirddieGemeindederStaztsbahnverwaltungein
Anbot wegen der Lieferung der elektrischen Fnergie für denBetrieb
derelektrifiziertenStadtbahnüberreichen.DerKomplexallerdieser
Angelegenheitensolluntereinemausgetragenwerden.
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